Bericht der Inlineabteilung für das Jahr 2012


Auch im Jahr 2012 kann die Inlineabteilung wieder auf eine erfolgreiche und interessante Saison zurückblicken.  

I. Inline Kurse

Im Jahr 2012 bot der Skiclub Pforzheim wieder ein umfangreiches Kursprogramm für Inliner an.  

Inlinekurse für Kinder

Als Folge der hohen Nachfrage in den vergangenen Jahren hat Inlinetrainerin Renate Schoop in der Saison 2012 ein völlig neuartiges Kurskonzept für Kinder im Alter zwischen 5 und 11 Jahren entwickelt und erfolgreich in die Praxis umgesetzt. In diesem Bereich herrscht seit Jahren die größte Nachfrage. Die einzelnen Kurse finden immer an drei Terminen statt, außerdem konnte der Verein auch für das Kindertraining die Sporthalle der Osterfeldschule bekommen. Auf dem Parkettboden der Halle fällt das Üben auf den Inlinern deutlich leichter als auf Asphalt. Das Kursangebot wendet sich an 3 Zielgruppen:

A:  Anfängerkurse  (5-8 Jahre):                    
Auf  spielerische Weise werden die Kinder in die Grundtechniken des Inlineskatens
(Sicheres Vorwärtsfahren, Kurventechnik und Bremsen) eingeführt. Fallübungen und
allgemeine Fragen zum Inlineskaten runden den Kurs ab.
                                                  
S:  Spiel und Spaß auf Inlineskates  (6-9 Jahre):  
In diesen Kursen werden die Fertigkeiten der Kinder auf den Inlineskates gefestigt und erweitert. Durch vielfältigste Spielformen, Staffeln und Geschicklichkeitsparcours gewinnen die Kinder deutlich an Sicherheit und haben gleichzeitig viel Spaß.
                          
F:  Fortgeschrittenenkurse  (8-11 Jahre): 
Der Schwerpunkt dieser Kurse liegt auf dem Erlernen neuer Inlinetechniken wie z.B. Rückwärtsfahren oder Vorwärtsübersetzen  und wird durch Spiele auf Inlineskates (z.B. Unihockey oder Basketball) ergänzt. Die Kurse richten sich an Kinder, die sicher und zügig vorwärtsfahren und gut bremsen können.

Im Jahr 2012 wurden jeweils mehrere A-, S- und F-Kurse bereits durchgeführt, das Programm 2013 ist auf der Internetseite eingestellt.

Inlinekurs für Erwachsene

Mit 6 Teilnehmern fand der Inline Anfängerkurs des Skiclubs Pforzheim am 20.4.2012 auf dem Platz unter der Kallhardtbrücke statt. Inlinetrainer Torsten Behnisch führte die Teilnehmer in die Techniken des Bewegens auf Inlineskates, des richtigen Fallens und vor allem des Bremsens ein. Die Teilnehmer waren voll bei der Sache an diesem Kursabend und wurden zu weiteren Aktivitäten auf Inlineskates motiviert.


II. Inline Ausfahrten

Eine besondere, überregionale Kompetenz hat der Skiclub nun bereits seit Jahren im Bereich Inline-Ausfahrten erworben. Darunter sind Ein- oder Mehrtagesausfahrten für Inlineskater zu verstehen. Auch im Jahr 2012 wurden wieder interessante Inline-Ausfahrten angeboten. 


Inlinetage an der Mosel vom 31.5.-3.6.2012

Sportliches Inlineskaten in herrlicher Mosellandschaft erlebten die 14 Teilnehmer der 4-tägigen Inlineausfahrt des Skiclub Pforzheim vom 31.5.-3.6.2012. Inlinetrainerin Renate Schoop hatte wie im vergangenen Jahr wieder 4 hervorragende Inlinestrecken im Moseltal und Umgebung ausgewählt. Während im vergangenen Jahr Strecken zwischen Trier und Bernkastel-Kues geskatet wurden, stand dieses Jahr die Gegend rund um Cochem auf dem Programm. Am ersten Tag skateten die Teilnehmer 55 km auf dem Maifeld-Radweg rund um Polch. Die Strecke verläuft auf einer ehemaligen Bahnlinie, die im Jahr 1983 stillgelegt wurde. Am zweiten Tag erlebten die Teilnehmer die 50 km lange Inlinestrecke von Bernkastel-Kues nach Cochem auf Skates, immer entlang der Mosel. Am dritten Tag stand der 56 km lange Mosel-Maare-Radweg von Daun über Wittlich hinunter ins Moseltal nach Bernkastel-Kues auf der Tagesordnung. Bei dieser Strecke handelt es sich ebenfalls um eine stillgelegte Bahntrasse, die noch bis Anfang der 80er Jahre für den Schienenverkehr genutzt wurde. Als es am letzten Tag regnete, besuchten die Teilnehmer die bekannte Burg Eltz, die sehr gut erhalten ist und als Motiv auf dem alten deutschen 500-Mark-Schein aufgedruckt war. Stützpunkt der Inlineausfahrt war die 4-Sterne-Jugendherberge in Cochem mit direktem Blick auf die Reichsburg. Bei einem guten Moselwein in den Restaurants und den gemütliche Weinkellern von Cochem endeten die einzelnen Tage.

Aktionstag „Mobil ohne Auto“ am 17.6.2012

Beim Aktionstag "Mobil ohne Auto" skateten die 9 Teilnehmer des Skiclubs Pforzheim wie in den Vorjahren die gesamte Strecke Wildberg zur Erzgrube und wieder zurück (etwas mehr als 70 km). Das Wetter war anfangs noch sehr bedeckt, bald kam aber die Sonne heraus und es wurde eine wunderschöne Inlineausfahrt.

Inlineausfahrt Filstal am 30.6.2012

Die Inlineausfahrt durchs Filstal fand bei schönstem Wetter statt, die Temperaturen über 30 Grad machten den 11 Teilnehmern aber gehörig zu schaffen. 80 oder 100 km in der Vergangenheit waren leichter zu schaffen als die ca. 40 km bei diesen tropischen Temperaturen. Daher skateten wir auch nur von Geislingen nach Wiesensteig und zurück. Die vorgesehe Verlängerung von Geislingen nach Gingen oder Süßen opferten wir zugunsten einer Einkehr in den Biergarten. Alles in allem aber eine tolle Erfahrung. 

Inlineausfahrt Flämingskate vom 19.-22.7.2012
	
Am 19.07. begann früh um 5.00 Uhr die zweite Mehrtagesausfahrt dieses Jahres der Inlineabteilung des Skiclubs Pforzheim. Insgesamt 12 Teilnehmer machten sich bei bester Laune auf den Weg zur Fläming Skate, der mit über 200 km größten Inlinestrecke in Europa, die ca. 50 km südlich von Berlin im Landkreis Teltow-Fläming (Brandenburg) liegt. Da es am Anreisetag - wie vom Wetterdienst vorhergesagt - regnete, wurde der Kulturanteil der Reise vorgezogen und die historische Stadt Jüterbog zu Fuß besichtigt, wobei eine ausgiebige Kaffeepause nicht fehlen durfte. 
Am Freitag konnte bei trockenem Wetter die Hauptstrecke der Fläming-Skate, der sog. Rundkurs 1, in Angriff genommen werden, der über 92 km quer durch kleine Städtchen, entlang von Feldern und Wäldern durch den ganzen südlichen Landkreis führt. Für Belustigung sorgten dort die Warnschilder, die die Skater vor starkem Gefälle warnen, da in Brandenburg 6 Prozent seltener sind als in Baden-Württemberg. 
Am Samstag sollte dann ein neuer, erst im April eingeweihter Teil des Streckennetzes erkundet werden. Auch hier erwartete die Gruppe eine bestens ausgebaute Strecke mit gemütlichen Rast- und Ruheplätzen. Und eine weitere Besonderheit: Trotz Vorfahrt warteten die Autofahrer stets freundlich winkend, bis die Skater die Straße überquert hatten. So kam die Gruppe auch am Freitag sehr gut voran und die Strecke wurde kurzfristig auf 78 km verlängert. Während ein Teil der Gruppe Kloster Zinna besichtigte, um anschließend mit dem gemieteten Bus zum Hotel zurückzufahren, skatete der andere Teil bis zum Hotel. Nach 92 km am ersten Tag eine gute Leistung, die ohne schwere Stürze und Blessuren ablief.
Am Sonntag brach eine kleine Gruppe noch zu einer kurzen Abschlusstour auf, während sich die anderen dem reichhaltigen Frühstücks-Buffet widmeten. Gegen Mittag ging es dann für alle wieder Richtung Heimat. Insgesamt eine sehr lohnenswerte Tour, die nach dem Wunsch der Teilnehmer bald wieder einmal auf dem Tourenplan stehen sollte. 



Pamina-Inlinetour 8.9.2012

6 Teilnehmer unseres Vereins nahmen am 8.9.2012 bei bestem Wetter an der 100 km langen Pamina-Inlinetour von Pirmasens bis Karlsruhe teil. Die Verpflegung und Betreuung während der Tour war wie in den Vorjahren bestens.

Inlineausfahrt am 30.9.2012 zum Saisonabschluß auf die Schwäbische Alb

Die letzte Inlineausfahrt des Jahres fand am 30.9.2012 bei sonnigem Wetter, aber frischen Temperaturen auf der Schwäbischen Alb statt. Inlineguide Heinz-Peter sowie Roswitha und Helmut bereiteten die Tour wie in den vergangenen Jahren wieder bestens vor. Zunächst skateten die 8 Teilnehmer in einer Art Rundtour von Feldstetten aus 32 km lang durch den ehemalingen Truppenübungsplatz Münsingen, der seit einigen Jahren für Wanderer, Radfahrer und Inlineskater geöffnet ist. Dabei lernten wir auch das ehemalige Dorf Gruorn kennen, von dem heute nur noch die Kirche und das Schulhaus steht. Im ehemaligen Schulhaus kann man heute einkehren sowie in einem Museum die Geschichte des Dorfes kennenlernen. Nach der Stärkung ging es wieder zum Ausgangspunkt Feldstetten zurück. Anschließend skateten wir von dort aus noch nach Westerheim und wieder zurück, so dass wir an diesem Tag auf eine Skatestrecke von insgesamt 48 km kamen. Am Ende schlossen wir das Inlinejahr 2012 bei einem Glas Sekt, Säften und selbstgebackenen Hefeschnecken von Roswitha ab.

Skatenite Karlsruhe

Bei der donnerstags abends stattfindenden Skatenite Karlsruhe waren wir auch im Jahr 2012 mehrmals vertreten, einmal sogar mit 7 Teilnehmern. 

III. Inline Treff 

In der Zeit von 16.4. bis 1.10.2012 bot der Skiclub auch dieses Jahr wieder jeden Montagabend den Inlinetreff mit 7 verschiedenen Strecken rund um Pforzheim an. Hier kann jeder teilnehmen, der das Inlineskaten und das Bremsen einigermaßen beherrscht. Die Zeitdauer für die einzelnen Strecken variiert zwischen 90 und 150 Minuten. In der Regel nehmen ca. 8-10 Teilnehmer am Inlinetreff teil. Im Jahr 2012 wurden 24 Termine angeboten. Aufgrund des wechselhaften Wetters fiel der eine oder andere Abend davon leider dem Regen zum Opfer. Dieses Jahr kamen einige neue Teilnehmer zur Gruppe hinzu.

IV. Was es sonst noch zu berichten gibt

Renate Schoop legte an der Sportschule Kaiserslautern erfolgreich die Prüfung zur C-Trainerin Inlineskaten ab. Heinz-Peter Kerner kam als neuer Inlineguide zum Skiclub.

Seit einigen Jahren kann man die Bilder der einzelnen Inlineveranstaltungen auf der Internetseite des Skiclubs anschauen und sich so ein Bild über die Aktivitäten der Inlineabteilung machen.

Auch in diesem Jahr wurden einige Pressemitteilungen über besondere Aktivitäten der Inlineabteilung veröffentlicht, die von der örtlichen Presse und einem Online-Sportportal veröffentlicht wurden.   
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